
Zur Früherkennung und Vermeidung von Hauterkrankungen, 
insbesondere Hautkrebs (Melanome und Basaliome) sowie 
Neurodermitis und Autoimmunerkrankungen. 

Entdecken Sie manchmal einen neuen Fleck auf Ihrer Haut? Viele dieser Haut-
veränderungen sind völlig harmlos. Oftmals sind es gerade die unauffälligen 
Flecken z.B . auf der Kopfhaut oder zwischen den Zehen, denen der Dermatologe 
besonderes Augenmerk schenkt.

Dermatologischer Check up | ca. 45 min

Anamnesegespräch/Beratung

Erstellung Risikoprofils für Hautkrebs

Untersuchung der Haut des kompletten Körpers  
mittels Dermatoskop (Auflichtmikroskop)

Bilddokumentation bei auffälligen Hautbefunden

Beurteilung und Beratung zum Sonnenschutz

Abschlussgespräch 

Dermatologischer Check-up
Hautkrebsvorsorge

Sie sind privat versichert und/oder 
beihilfeberechtigt? 
Sie können unsere GOÄ Rechnung komplett bei 
ihrer privaten Krankenversicherung und/oder 
Beihilfe einreichen. Wir rechnen alle Leistungen 
individuell und indikationsbezogen nach GOÄ 
(Gebührenordnung für Ärzte) ab.

Sie sind Unternehmer/Mitarbeiter?
Alle Kosten sind für das Unternehmen steuerlich 
absetzbar. Die Leistungen sind bis 500,– € pro 
Jahr/pro Mitarbeiter lohnsteuer- und sozialver-
sicherungsfrei gemäß § 3 Nr. 34 EStG.

Sie sind gesetzlich versichert?
Sie bekommen von uns selbstverständlich die  
gleiche Leistung. Da wir rein privatärztlich tätig 
sind, sind Sie Selbstzahler.

Immer häufiger erkranken auch junge  
Menschen an Hautkrebs. 
Daher sollten Menschen bereits ab 20 Jahren an einem 
Hautkrebs-Screening, von vielen auch Hautscreening ge-
nannt, teilnehmen. Es ist gut, wenn Sie Ihre Haut vor Um-
welteinflüssen wie UV-Belastung und Luftverschmutzung 
schützen. Menschen mit Erkrankungen, die das Immunsys
tem betreffen (wie z. B. Rheuma, Multiple Sklerose etc.), 
sind verstärkt gefährdet einen Hautkrebs zu entwickeln. 
Gehen Sie besser vor als nach dem Sonnenurlaub zum 
Hautscreening. Auch Medikamente können die Lichtemp-
findlichkeit erhöhen. So wirkt Johanniskraut phototoxisch 
und erhöht somit die Lichtempfindlichkeit.


